Pfarrbote

Katholische Pfarrgemeinde


Heilig Kreuz		Christkönig



Postanschrift: Taunusstr. 8, 61200 Wölfersheim
Telefon 06036/98 11 01 – Fax 98 11 02 
E-Mail: pfarrei.christkoenig@t-online.de
Bürozeiten: Dienstag, 9-12 Uhr u.15-17 Uhr
Mittwoch, 10:30 – 12:30 Uhr
Internetadresse:
https://bistummainz.de/pfarrgruppe/woelfersheim-echzell

	21.08.21 bis 12.09.21























Gottesdienste 

	Samstag, 21.08.
	18:00 Uhr
	Vorabendmesse in Echzell
Bitte mit Voranmeldung bis 18.08.2021/12:00 Uhr

	
	
	

	Sonntag, 22.08.
21. So. i. Jahreskreis
	10:30 Uhr
	Hochamt in Wölfersheim
Bitte mit Voranmeldung bis 18.08.2021/12:00 Uhr

	
	
	

	Mittwoch, 25.08.
	18:00 Uhr
	Rosenkranz in Wölfersheim

	
	18:30 Uhr
	Hl. Messe in Wölfersheim
mit Pfarrer Schmidt

	
	
	

	Samstag, 28.08.
	18:00 Uhr
	Vorabendmesse in Wölfersheim
Bitte mit Voranmeldung bis 25.08.2021/12:00 Uhr

	
	
	

	Sonntag, 29.08.
22. So. i. Jahreskreis
	10:30 Uhr
	Hochamt in Echzell
Bitte mit Voranmeldung bis 25.08.2021/12:00 Uhr

	
	14:30 Uhr
	Taufe von Carlina Mogk 
in Wölfersheim

	
	15:00 Uhr
	„Zeit für uns“
Gemeindetreffen auf dem Kirchplatz in Wölfersheim

	
	
	

	Montag, 30.08.
	18:00 Uhr
	Ökumenischer Einschulungsgottesdienst im 
ev. Pfarrgarten in Echzell

	
	
	

	Dienstag, 31.08.
	10:30 Uhr
	Hl. Messe im Haus Ziegler 
in Wölfersheim

	
	16:00 Uhr
	Ökumenischer Einschulungsgottesdienst in der Christkönigskirche Wölfersheim
für die Kinder, die am 31.8.2021 eingeschult werden

	
	17:00 Uhr
	Ökumenischer Einschulungsgottesdienst in der Christkönigskirche Wölfersheim
für die Kinder, die am 1.9.2021 eingeschult werden

	
	
	

	
	
	

	Mittwoch, 01.09.
	18:00 Uhr
	Rosenkranz in Wölfersheim

	
	18:30 Uhr
	Hl. Messe in Wölfersheim

	
	
	

	Samstag, 04.09.
	18:00 Uhr
	Vorabendmesse in Wölfersheim
mit Pfarrer Schmidt
Bitte mit Voranmeldung bis 01.09.2021/12:00 Uhr

	
	
	

	Sonntag, 05.09.
23. So. i. Jahreskreis
	10:30 Uhr
	Hochamt in Echzell 
Bitte mit Voranmeldung bis 01.09.2021/12:00 Uhr
mit Vorstellung der Kommunionkinder Gruppe 1
mit Pfarrer Schmidt

	
	
	

	Mittwoch, 08.09.
	18:00 Uhr
	Rosenkranz in Wölfersheim

	
	18:30 Uhr
	Hl. Messe in Wölfersheim

	
	
	

	Donnerstag, 09.09.
	20:00 Uhr
	PGR-Sitzung in Echzell

	
	
	

	Samstag, 11.09.
	18:00 Uhr
	Vorabendmesse in Echzell
Bitte mit Voranmeldung bis 08.09.2021/12:00 Uhr

	
	
	

	Sonntag, 12.09.
24. So. i. Jahreskreis
	10:30 Uhr
	Hochamt in Wölfersheim 
Bitte mit Voranmeldung bis 08.09.2021/12:00 Uhr
mit Vorstellung der Kommunionkinder Gruppe 2



Kollekten für die Opfer der Flutkatastrophe 2021

Bei den Kollekten für die Opfer der Flutkatastrophe wurden 481,20 € gespendet, die wir an das Spendenkonto des Diözesan-Caritasverbandes Trier weitergeleitet haben.
Wir danken Ihnen allen recht herzlich für Ihre großzügigen Spenden.

Urlaub
Gertrud Aulbach vom 13.09. bis 30.09.21.
Es entfallen die Öffnungszeiten des Pfarrbüros.
Frau Schubert ist in dieser Zeit dienstags und donnerstags von 10 Uhr bis 12 Uhr im Pfarrbüro zu erreichen.


Herzliche Einladung zum Gemeindetreffen „Zeit für uns“

Liebe Mitchristinnen und Mitchristen,

die Corona-Pandemie und deren Auswirkungen verlangen jedem Einzelnen von uns viele Entbehrungen ab. Unsere Gemeinde lebte bis zum März 2020 von vielen unterschiedlichen Begegnungen und der daraus entstehenden vielfältigen Gemeinschaft. Zu akzeptieren, dass dies in den zurückliegenden Monaten nicht in der lieb gewonnen Form stattfinden konnte, macht uns traurig und manchmal sicher auch wütend.

Mit nun stark voranschreitendem Impftempo werden, gerade unter freiem Himmel, wieder erste Veranstaltungen und Treffen möglich.

Dies nimmt unser Vorbereitungsteam gerne zum Anlass die Gemeindemitglieder aus Wölfersheim und Echzell zu einem Gemeindetreffen am Sonntag, den 29. August 2021 um 15 Uhr auf den Kirchplatz in Wölfersheim einzuladen.

Lassen Sie uns bei frischem Kaffee, Tee und leckerem selbst gebackenen Kuchen ins Gespräch kommen und ein Stück unserer Gemeinschaft wieder neu entdecken. Auch Paul Wegener wird mit seiner Gitarre dabei sein.

Sie können sicher sein, dass während der Veranstaltung die Corona-Regeln beachtet werden.
Wer von Ihnen nicht selbst die Möglichkeit hat zu fahren, meldet sich gerne bei Sissi Kühnast. Wir holen Sie von Zuhause ab und bringen Sie später auch wieder zurück. Sie erreichen Frau Kühnast unter 06036/7469918.

Wichtig ist, dass die Veranstaltung nur draußen, also bei gutem Wetter, stattfinden kann. Drücken Sie bitte gemeinsam mit uns die Daumen, dass an diesem Nachmittag die Sonne für uns scheint.

Wir freuen uns am 29. August um 15 Uhr auf einen schönen und unbeschwerten Sonntagnachmittag in unserer Kirchengemeinde.
Bitte teilen Sie den Termin gerne auch mit denjenigen, die heute nicht hier sind, aber gerne Gemeinschaft in unserer Gemeinde erleben.


Wölfersheim/Echzell im August 2021; Ihr Vorbereitungsteam


Einschulungsgottesdienste 2021: 
Gottes Segen zum Schulstart




Wir laden herzlich ein zu den ökumenischen Einschulungsgottesdiensten 

am Dienstag, 31.8.2021:

1. um 16.00 Uhr für die Kinder, die am 31.8.2021 eingeschult werden

2. um 17.00 Uhr für die Kinder, die am 1.9.2021 eingeschult werden.

Die Gottesdienste finden statt in der katholischen Kirche Christkönig, Wölfersheim; Taunusstraße 8. 
(Der Kircheneingang ist im Grenzweg.)

Aufgrund der Einschränkungen durch die Pandemie darf jedes Kind von bis zu zwei Personen begleitet werden. Außerdem müssen wir Anwesenheitslisten führen. Melden Sie sich daher bitte bis Mittwoch, 25.8.2021, an unter Angabe der Gottesdienstzeit mit Namen, Adresse, Telefonnummer und Personenzahl – wenn möglich per E-Mail: pfarrei.christkoenig@t-online.de
oder telefonisch Tel. 06036-981101

Wir freuen uns auf euch!


Für das Vorbereitungsteam:

Pfarrer Lars Stephan, 
(evangelische Kirchengemeinde Wölfersheim) 

Gemeindereferentin Stefanie Schubert 
(katholische Pfarrei Heilig Kreuz-Christkönig Wölfersheim/Echzell)

Firmvorbereitung 2021

Liebe Gemeinde,
seit Anfang Mai dieses Jahres bereiten sich in ihrer Pfarrgemeinde Wölfersheim/Echzell 35 Jugendliche auf die Firmung vor, welche Domkapitular Jürgen Nabbefeld an insgesamt drei Gottesdiensten den Jugendlichen spenden wird. Die Termine sind am:
18. September 2021 um 17.00 Uhr
25. September 2021 um 15.00 Uhr
25. September 2021 um 17.00 Uhr
Bedingt durch das Corona Virus und den damit einhergehenden Kontaktbeschränkungen, mussten wir leider in diesem Jahr auf eine weitgehend digitale Vorbereitung ausweichen. Mit dem Tool spriricloud.at haben sich die Jugendlichen daher selbstständig mit 9 Themen rund um die Firmung befasst. Eine freiwillige Teilnahme an Videokonferenzen, indem Fragen geklärt und Austauschmöglichkeiten angeboten wurden war ebenfalls in die thematische Vorbereitung integriert. Um ein bisschen Gemeinschaftsgefühl aufkommen zu lassen waren auch Gemeinschaftstage, vier Termine je drei Tage (Die Jugendlichen durften sich einen der vier Termine aussuchen) in Kooperation mit dem Pfarreienverbund Gießen Teil unserer Vorbereitung. Dabei haben wir uns in der Pfarrei St. Albertus in Präsenz getroffen, um dort neben Kennenlernaktionen, einen Citybound, eine Kanufahrt und eine Zukunftswerkstatt durchzuführen. 
Geplant ist jetzt noch eine Think-About-Tour bei der am Ende die Gelegenheit besteht das Sakrament der Versöhnung zu empfangen oder ein Segensgespräch zu führen. 

Wir bitten Sie die Jugendlichen im Gebet zu begleiten.

Michelle zur Löwen
Dekanatsjugendreferentin Wetterau-Ost
  


Sonntagsgottesdienst - gemäß der jahrtausende alten Tradition ist das die Eucharistiefeier. Und das ist auch gut so. Nur gibt es in unserer modernen Zeit ein aktuelles Problem: es gibt Gemeinden, in denen die Feier der Eucharistie am Sonntag nicht mehr möglich ist, nicht, weil es keine Gemeinde gäbe, nein, weil es keine Priester mehr gibt. Die Verantwortlichen in der Kirche müssen Alternativen suchen und finden. Schon das Zweite Vatikanische Konzil hat - zunächst mit Blick auf Südamerika - eine Möglichkeit gefunden, Sonntagsgottesdienste ohne Priester zu feiern: die WortGottesFeier. Schon längst ist diese Form des Sonntagsgottesdienstes auch bei uns etabliert worden.

Im Hinblick auf den Bistumsprozess des Pastoralen Weges wird auch in unseren Gemeinden diese Form des Sonntagsgottesdienstes in Zukunft nicht die Notfallausnahme werden, sondern zur Regel. Damit in unseren Gemeinden auch WortGottesFeiern stattfinden können, braucht es Gemeindemitglieder, die bereit und befähigt sind, einen solchen Gottesdienst vorzubereiten und zu leiten. Dazu gibt es schon seit Jahren in unserem Bistum Schulungen für WortGottesBeauftragte. Nach einer solchen Schulung - die sich coronabedingt über eineinhalb Jahre hinzog - konnten im Juni 2021 in der Wetterau acht Frauen und drei Männer aus unterschiedlichen Gemeinden die Beauftragungsurkunde des Bischofs für WortGottesFeiern aus der Hand des Schulungsleiters und Dekans Wolfram Schmidt entgegennehmen. Darunter befindet sich auch Frau Christiane Knesewitsch aus unserer Gemeinde.

Sie ist nun gesendet, zunächst in Christkönig, Wölfersheim und Hl. Kreuz, Echzell eigenständig voll gültige Sonntagsgottesdienste vorzubereiten und mit der Gemeinde zu feiern. Wann sie zu ihrem ersten Einsatz kommt, ist noch offen, der PGR wird zur Einrichtung von regelmäßigen WortGottesFeiern entscheiden.
Für einen zukünftigen Schulungskurs für WortGottesBeauftragte gibt es auch aus unserer Gemeinde schon weitere Kandidatinnen und Kandidaten, die der PGR benannt hat.
Wir wünschen Frau Christiane Knesewitsch für ihren Dienst in der Gemeinde Gottes Segen.


Unser Dekanat ist auf dem Pastoralen Weg einen großen Schritt vorwärtsgekommen. Am Do, 8.7.2021 hat die Dekanatsversammlung (Vertreter und Vertreterinnen der Pfarrgemeinderäte, der Gemeinden, Hauptamtliche) das Votum für den zukünftigen Pastoralraum abgegeben. Wir werden dem Bischof vorschlagen, aus dem bisherigen Dekanat Wetterau-Ost eine Pfarrei mit den vielen Netzwerkgemeinden zu errichten, abzüglich der bisherigen Pfarreien Dorn-Assenheim und Wickstadt, die sich der Mittelpfarrei aus dem Dekanat Wetterau-West anschließen wollen.

Es bleibt nun für die Phase I. des Bistumsprozesses die Aufgabe, ein Rahmenkonzept für die pastorale Arbeit in dieser neuen Pfarrei zu erstellen. Dazu haben viele Ehrenamtliche und Hauptamtliche des Dekanates in verschiedenen Themengruppen in den vergangenen 18 Monaten schon viele Vorarbeiten geleistet.
Der PGR wird in seiner kommenden Sitzung darüber diskutieren und entscheiden, wie wir als Gemeinde darüber hinaus unseren Beitrag leisten können, damit das Dekanat im November dem Bischof ein verwirklichbares und tragfähiges Rahmenkonzept vorlegen kann.


Am 3.9.2021 wird zum siebten Mal das Kunstprojekt „Kunst in Kirchen“ eröffnet. Es findet auch in diesem Jahr in Kooperation zwischen dem Wetteraukreis und den evangelischen und katholischen Dekanaten der Wetterau statt. 2021 lautet das Motto „hinschauen“ - in Anlehnung an das Leitwort des 3. Ökumenischen Kirchentages, der Mitte Mai in Frankfurt stattgefunden hat.
Neben den evangelischen Kirchen in Staden, in Glauburg und in Düdelsheim sind die katholischen Kirchen St. Andreas, Altenstadt und St. Josef, Düdelsheim Gastgeber und Ausstellungsorte für die Kunstobjekte.
Zwischen dem 3.9. und dem 10.10. sind die Ausstellungskirchen zwischen 12.00 Uhr und 18.00 Uhr geöffnet und für alle Interessierten zugänglich. 



Nach wie vor hält uns die Covid-19-Pandemie in Atem. Die aktuell (noch) niedrigen Inzidenzen lassen zwar ein paar kleine Erleichterungen zu, doch ohne Auflagen geht es bedauerlicherweise nach wie vor nicht:
- So dürfen wir während unserer Gottesdienste auf das Tragen des Mund-Nasen-Schutzes verzichten - jedoch ist dieser weiterhin beim Betreten und Verlassen der Kirche, sowie zum Kommuniongang anzulegen.
- Schmerzlich vermisst wird der Gemeindegesang. Auch wenn sowohl das Land Hessen als auch das Bistum Mainz grundsätzlich Gemeindegesang gestatten, so wollen wir doch weiterhin darauf verzichten - ist doch diese grundsätzliche Erlaubnis an eine strengere Bedingung geknüpft: Mindestabstand von 3 Metern; das würde bedeuten, dass wir die Maximalzahl an Mitfeiernden noch weiter reduzieren müssten.
- Leider können wir nach wie vor auf die vorherige telefonische Voranmeldung nicht verzichten, ebenso auf die Eintragung in die Listen.
- Gleiches gilt für die Bitte um Desinfektion der Hände beim Betreten der Kirche.
Ganz gleich, ob wir geimpft sind oder nicht, ob wir genesen sind oder noch nicht erkrankt - nehmen wir bitte nach wie vor Rücksicht aufeinander, tragen wir durch verantwortungsvolles Handeln in Gemeinde, Familie und Öffentlichkeit dazu bei, dass sich das Covid-19-Virus nicht weiterverbreitet. Herzlichen Dank für Ihr Verständnis!

„Unter Beibehaltung der bisherigen Tätigkeit“ hat Pfarrer Wolfram Schmidt mit Wirkung vom 1.8.2021 nun auch die Pfarradministration der Pfarreien St. Petrus, Gedern, Mariä Königin des Himmels, Wenings, und Herz Jesu, Schotten übernommen. Ihm zur Seite steht in diesen Gemeinden ebenfalls ab 1.8. als Pfarrvikar Pfarrer Hendrik Jolie, der in Schotten wohnen wird. Gemeindereferentin Cornelia Wagner ist seit vielen Jahren in Gedern und Wenings tätig.
Was das für Pfarrer Schmidt und für Büdingen und Wölfersheim/Echzell bedeutet, muss sich in den kommenden Wochen klären - wir werden um weitere Einschränkungen der Präsenz des Pfarrers nicht herumkommen.


Pfarrer Wolfram Schmidt
Die Höhen und Tiefen des Lebens

In den vergangenen Wochen des Sommers 2021 sehen wir wieder einmal die Extreme unseres Lebens. Während viele Menschen den Sommer oder die Ferien genießen und Orte der Erholung und Entspannung aufsuchen, stehen viele andere Menschen vor den Trümmern ihrer Existenz, haben Hab und Gut oder sogar Familienangehörige in den schlimmen Hochwasserfluten im Westen Deutschlands verloren. Wieder andere Menschen kämpfen gerade im Süden Europas gegen entsetzliche Waldbrände, die oft auch Häuser und Siedlungen vernichten. Die Folgen des von uns Menschen verursachten Klimawandels sind inzwischen nicht nur weit weg von uns, sondern rücken immer näher. 

Im Hintergrund von allem dauert immer noch die Corona-Pandemie an, die auch viel Leid für Einzelne und Einschränkungen für alle mit sich gebracht hat und deren weiterer Verlauf bei allen Maßnahmen und Berechnungen dennoch nicht absehbar ist. Diese Ereignisse und dazu noch unsere persönlichen Erfahrungen in unserem direkten Umfeld – gute, schöne und auch schwere, belastende – berühren und bewegen uns.

Wo und wie ist da Gott? Was bedeutet das für unseren Glauben? So fragen wir uns als Christen immer wieder. Einfache Antworten darauf gibt es nicht. Oft müssen wir Fragen und Schweigen aushalten. ABER: Der Blick auf Jesus Christus, der Anfang, Mitte und Ziel unseres christlichen Glaubens sind, weist uns darauf hin, dass auch das Leiden und das Kreuz Teil unseres menschlichen Lebens ist. Wir glauben, dass das Leid durch und mit Christus an unserer Seite überwunden werden kann. Der christliche Weg bedeutet nicht, in Angst und Furcht vor der Zukunft zu erstarren und zu verharren. Unsere christliche Perspektive besteht vielmehr in Hoffnung und Zuversicht. 

Vor einer Kirche in Norddeutschland entdeckte ich das große Banner mit dem Bibelvers aus dem Timotheusbrief. Dies ist ein eindrucksvolles Aushängeschild für eine Gemeinde und die Kirche! Auch wir könnten es als Motto verinnerlichen für unseren persönlichen Weg und für unser Leben und Wirken als Christen in der Welt. 

Wo immer wir persönlich gerade stehen und wie immer es uns geht: Das Vertrauen und die Gewissheit, dass Gott uns seinen Geist der Kraft, Liebe und Besonnenheit gibt, mögen uns auf unseren Lebenswegen begleiten und bestärken!

Stefanie Schubert, Gemeindereferentin


Flut-Gebet

Gott, die Wasser haben mir auch die Worte weggespült. Das Leid, das Menschen gerade geschieht, ist so unfassbar, dass ich selbst beim Klagen nicht weiß, wo anzufangen.

Bei denen, die ertrunken sind? Bei den Vermissten? Wir wissen selbst heute noch nicht einmal, wie viele. 

Bei denen, die ihr Haus, ihr Geschäft, alle ihre Lebenserinnerungen verloren haben? Mit der eigenen Wohnung haben viele zugleich ihre Heimat, ihr Vertrauen verloren.

Gott, Du weißt um die Not, für die uns die Sprache fehlt. Um die vielen Tränen, die dennoch nicht reichen, und die ungeweinte Trauer. 

Gott, schenk uns die Kraft, jetzt füreinander da zu sein. Einander festzuhalten, wo unser Grund und Halt weggespült wurde. 

Gott, gib uns Mut, wieder aufzustehen. Gegen Schlamm und Schutt. Lass uns füreinander Trösterinnen und Hoffnungsbringer sein.

Gott, hilf uns umzugehen mit dem, was wir nicht verstehen. Und hilf uns, so zu leben, dass sich solche Katastrophen nicht vermehren.

Sprich Du selbst Amen, wenn wir es nicht mehr können.

Thorsten Latzel, Präses der Evangelischen Kirche im Rheinland, 
auf: praesesblog.ekir.de, abgedruckt in: Christ in der Gegenwart Nr. 30/2021
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Manfred Férster

Was in keiner Schultute fehlen darf

Zirkel, lineal und Bleistift sind wichtige Handwerksmittel fir den Schulall-

tag. Doch ctwas darf in keiner Schultiite fehlen: Die Frohlichkeit und Unbe-
kimmertheit der Kinder, die aus dem Vertrauen wachst, dass wir €ltern un-
sere HKinder licben, nicht ihre Lleistungen. Und die Frohlichkeit und
Unbekimmertheit, die aus dem Vertrauen zu Gott erwachst, das wir €Eltern
unseren Kindern vermittelt haben. Mit solch einer Schultite sind die Kinder
bestens ausgeristet fir den neuen Lebensabschnitt.
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2. Timotheusbrief, Kapitel 1, Vers 7
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